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VW NEW BEETLE: WIE KOMMEN BETRIEBE JETZT AN
ERSATZTEILE?
Auf eine geänderte Versorgungssituation bei den Ersatzteilen für den Volkswagen New Beetle weist
die Interessengemeinschaft für Fahrzeugtechnik und -lackierung e.V. in ihrer aktuellen Technischen
Mitteilung hin. Da 15 Jahre nach Produktionsbeginn der zwischen 1997 und 2010 hergestellten
Neuauflage des legendären Käfers nun auch bei der Teileversorgung Schluss ist, müssen sich
Werkstätten nun auf alternative Beschaffungswege einstellen.

IFL EMPFIEHLT TEILEBESCHAFFUNG MITTELS ONLINE-PLATTFORM
Um Ersatzteile für den in Mexiko gefertigten Youngtimer zu bekommen, sollten sich Werkstätten laut
IFL nun an die Online-Plattform www.volkswagen-classic-parts.com wenden. Dort seien auch
weiterhin Karosserie- und Anbauteile für Fahrzeugmodelle der Volkswagen AG erhältlich, die nicht
mehr produziert werden und für die es keine Ersatzteilbeschaffungsmöglichkeiten über den
Hersteller mehr gibt.

DATENLIEFERANTEN REAGIEREN AUF VERÄNDERTE SITUATION
Da zu Beginn der IFL-Recherchen die Fahrzeuge dieses Typs in allen Kalkulationssystemen vollständig
kalkulierbar waren, obwohl die Teilelieferanten diverse Ersatzteile ausnahmslos gestrichen hatten,
setzte sich die IFL mit den Datenlieferanten in Verbindung. Diese haben die Änderungen mittlerweile
bereits umgesetzt oder rollen diese über entsprechende Updates an die Werkstätten aus.

ERSATZTEILSITUATION SOLLTE BEI ÄLTEREN FAHRZEUGEN IMMER BEDACHT WERDEN

https://schaden.news/download/link/j4QG


Grundsätzlich rät die IFL Betrieben dazu, gerade bei älteren Fahrzeugen über die offiziell
bestehenden Lieferwege nachzuhaken, ob Teile, die zwar kalkulierbar sind, auch tatsächlich beschafft
werden können. Abgesehen von Lieferschwierigkeiten und Verzögerungen könnte dies ansonsten zu
Abweichungen bei den Ersatzteilpreisen und zusätzlichen Beschaffungskosten führen, welche
gegebenenfalls als Mehraufwand in den Kalkulationen berücksichtigt und entsprechend abgerechnet
werden müssten.

Die aktuelle Technische Information der IFL können Sie hier kostenfrei herunterladen.
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